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Für Sie gelesen: 

Birgit Mosser 

Die Stunde 
der Wölfe 

Roman 

Finale einer Familiensaga 
-grm-

Birgit Mosser:,, Die Stunde 
der Wölfe", historischer Ro­
man, Amalthea Verlag Wien 
2021, ISBN-13. 978-3-99050-
179-5; 360 Seiten, 25 Euro.

Es gibt Rezensionen, bei denen 
man sich bemühen muss, ein 

Bröserl Positives zu finden, um 
den Autor, die Autorin, nicht mit 
all ihren manchmal unzulängli­

chen Bemühungen untergehen 
zu lassen. Und hier das totale 
Gegenteil: Birgit Mossers histo­
rischer Roman „Die Stunde der 

Wölfe" ist ein perfektes Leseerleb­
nis, das den Leser in den Strudel 
unserer Zeitgeschichte mitreißt. 
Dieser nun vorliegende Roman 
bildet mit dem ersten Teil, ,,Der 

Sturz des Doppeladlers", sodann 
mit der zweiten Folge der Tri­

logie: ,,Kinder einer neuen Zeit", 
inhaltlich eine dreiteilige Einheit. 

Österreich, Februar 1938. Ein tiefer 
Riss geht durch die Bevölkerung: 

Nazis, Sozis, und die Anhänger des 
autoritären Ständestaates stehen 
einander verfeindet gegenüber. In 
dieser turbulenten Zeit versuchen 
vier Familien, die schon aus den 
ersten beiden Romanen bestens 
bekannt sind, weiterhin zu ihren 
Überzeugungen zu stehen und 

dennoch ihr persönliches Glück 
zu bewahren: Max von Webern 
kämpft als enger Vertrauter des 

österreichischen Kanzlers Dr. Kurt 
von Schuschnigg um das überle­

ben der Republik. In Südtirol leidet 
sein Onkel Julius Holzer unter 
dem tyrannischen Faschismus. 

Der einstige „rote" Abgeordnete 
Lois Obernosterer wird aus einem 

Wiener Zuchthaus entlassen, 
während sein Pflegesohn Ernstl als 

glühender Nationalsozialist vom 
„Anschluss" an das Deutsche Reich 
träumt und sodann in der Realität 

des Terrors beinahe umkommt. 
Aus Freunden werden Feinde und 
jede Entscheidung hat ihren Preis. 

Denn ein Weltenbrand steht knapp 
bevor, der das Schicksal einer 

ganzen Generation prägen wird. 

Schrittstellerisch geschickt, mit 
ausgezeichneten historischen 

Kenntnissen unterlegt, gelingt es 
der Autorin den Weg dieser vier 

Familien miteinander zu verweben, 
um die noch immer bestehen­

den Standesunterschiede subtil 
aufzuzeigen. Dieses Buch besticht 

durch atmosphärische Dichte 
auch ohne Genderei und morali­
schen Schuldzuweisungen. Auch 
wenn Schriftsteller Peter Henisch 
einmal resignierend festgestellt 
hat: ,, ... gehören die Menschen, 

die noch ein richtiges Buch lesen, 
einer aussterbenden Spezies 

an". - Bitte lesen Sie es dennoch! 

Birgit Mosser-Schuöcker, Dr. jur., 
ist seit 2008 für den ORF tätig. In 
ihrer journalistischen Arbeit ist sie 
auf Drehbuch und Regie von zeit-

geschichtlichen TV-Doku mentatio­
nen spezialisiert. Sachbuchautorin 
zur österreichischen Geschichte, 
sowie historische Romane. Birgit 
Mosser lebt mit ihrem Mann und 

zwei Söhnen in Klosterneuburg. 
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Im Widerstand 

„Karl Zehetner im Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus" 
Eine Familie im Feuersturm bei­
der Weltknege, österreichische 
Freiheitsbewegung

„ Erika-Enzi-
an", Easy-Media Verlag Linz, 2019, 
ISBN: 978-3-92773-41-8; 29 Euro. 

Das mehr als bewegte Leben 
Karl Zehetners (1915 - 2005) ist 

in jeder Hinsicht bemerkens­
wert. Weil er in einem Brief an 

die Heimat von der Hinrichtung 
wehrloser russischer Kriegsge­
fangener berichtet, gerät er in 
die Mühlen der NS Justiz. Nach 
einem absichtlichen Sturz von 

einem Wehrmachts-Lkw wird er 
nach Wien überstellt und kommt 
dort 1m Geheimen in Kontakt zum 

Widerstand, ständige Lebens­
gefahr und Haft sind die Folge. 

Unmittelbar vor Kriegsende muss 
er Verrat und Misshandlung erle­
ben. Der Deportation ins KZ nur 

knapp entronnen, folgt er dem Ruf 
in die Kommunalpolitik. Danach 

gerät er in das Visier der Sowjets, 
weil er sich gegen deren Wünsche 
stellt. Er kommt 1950 in russische 

Haft und nur eine Intervention 
von Bundeskanzler Figl rettet ihm 
das Leben. Der Autor liefert eine 
packende Darstellung des militä-

Karl Zehetner im \\1dcrstand 
gegen den '.loational�ozialismus 
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Autor: Dr. Alois Zehetner




